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40jähriges Amtsjubiläum des
Herrn Stadtpfarrer Specht .

Durlach , 26 . Juni .
Am gestrigen Sonntage waren 40 Jahre

verflossen , seitdem Herr Stadtphrrrer Specht
seinen Dienst als Geistlicher in hiesiger Stadt
antrat : am Reformationsfcst des Jahres 1865
hielt er in hiesiger Stadtkirche seine Antritts -
Predigt . Diesen Tag wollte die Kirchen - und
Stadtgemeinde und Töchterschule , ebenso ver¬
schiedene hiesige Vereine nicht vorübergchen lassen,
ohne dem Jubilar Zeichen der Verehrung und
Dankbarkeit kundzugeben .

Am Samstag abend zogen die einstigen und
jetzigen Schülerinnen der höheren Töchterschule ,
der Herr Stadtpfarrer Specht ebenfalls 40 Jahre
als Lehrer angehört (30 Jahre davon als Vor¬
stand ) vor das Haus des Jubilars und sangen
zwei Lieder : „Herr , Deine Güte reicht so weit "
und „Schon die Abendglock - n klangen " .

Die Schülerinnen der Oberklaffe überreichten
ihrem geliebten Lehrer und Vorstand einen mit
Blumen reich bekränzten sog . Lutherstuhl ; das
Lehrerkollegium eine Studierlampe ; die an
Ostern aus der Oberklasse entlassenen Schüle¬
rinnen ihrem einstigen Klaffinvorstand das
Klassenbild ; der evang . Arbeiter - und Hand -
weikeroercin übergab ein prachtvolles Bild :
„Luthers Tischgebet " ; der Kirchengemeinderat
nach dem Gottesdienst am Sonntag ein Bild :
„Christus als Arzt " ; auch Vonseiten anderer
Vereine und Privaten wurden Herrn Stadt -
ptarrer Specht aus Anlaß des Jubiläums in
Anbetracht seiner hohen Verdienste wertvolle
Andenken überreicht .

Sonntag morgen brachte ihm das Trompeter¬
korps des Trainbataillons Nr . 14 , dessen Mili -
tärgeistlicher er ist, ein Ständchen , Herr Major
v . Wotkowsky - Biedau die Gratulation des
Offizierkorps dar .

Um fjlO Uhr war Festgottesdienst , abends
in der Festhalle ein Familienabcnd . Der große
Fcsthallesaal war so überfüllt , wie wir selten
gesehen. Den musikalischen Teil hatte Herr
Hauptlchrer Baum ann mi t seiner aus hiesigen

Jeuilketorr . 42)

Der Ster» des » eiße» Hauses.
Roman von I . Ines .

(Fortsetzung .)
30 . Kapitel .

Auf einer sanften Anhöhe , deren Fuß das
blaue Wasser des Mittelmeeres bespülte , stand
ein stolzes Gebäude mit marmornen Säulen¬
gängen . Der Strand , an welchem sich die
Wogen brachen , leuchtete weiß von unzähligen
zarten Muscheln und kleinen Kieselsteinen . Hoch
oben auf dem Gipfel der Anhöhe wuchsen dunkle
Olivenbäume , schattenspendende Feigenbäume und
stolze Palmen .

In den Anlagen , die sich vor dem Hause
ausdehnten , verbreiteten seltene Blumen und
Pflanzen ihren Duft und machten die südliche
Nacht balsamisch . Von den geöffneten Fenstern
unter den marmornen Bogen tönten Lust und
drinnen in den eleganten Räumen mischten sich
DMere in glänzenden Uniformen mit vor¬
nehmen Zivilisten und hochgeborenen Damen
im bunten Tanz .

glänzender Ball , welcher die
ganze ferne Welt der Stadt hier versammelt

Tageblatt .
Montag de« 28 . z««i

jungen Damen und Herren bestehenden Kapelle
übernommen , welche durch reizende Musikstücke
den Glanz der Feier erhöhte . Herr Dekan
Meyer gedachte des Jubilars in längeren ,
ehrenden Worten und verlas ein Glückwunsch
tclegramm des evang . Oberkirchenrats . In das
auf den Jubilar ausgebrachte Hoch stimmte
alles begeistert ein. H : rr Bürgermeister
vr . Reichardt beleuchtete die außerdienstliche ,
vielseitige Tätigkeit Herrn Stadtpfarrer Spechts
im öffentlichen Leben der Stadt als Bürger¬
ausschußmitglied , Beirat des Frauenvereins ,
langjähriger Vorstand des Arbeitervereins und
Verschönerungsvcreins . Sein Hoch galt der
Familie Specht . Herr Direktor May brachte
die Glückwünsche des Gymnasiums , Herr Haupt¬
lehrer Kasper die der Töchterschule , Herr
Oberlehrer Meßmer die der Volksschule dar .

Die Schülerinnen der Töchterschule führten
ein Theaterstück auf : „ Kindestrcue " oder
„Elfenhilfe "

, wobei die früheren Schülerinnen
durch Gesang freundlichst mitwirkten . Am
Schluffe sprach die Schülerin Grete Man ecke
ein auf die Feier des Tages bezugnehmendes
Gedicht , welches in ein Hoch auf den Jubilar
ausklang , in welches die Schülerinnen freudig
einstimmten . Die Fräulein Schenkel , Fron tz-
mann , Hiller und Preiß erfreuten die An¬
wesenden durch einige mit großem Beifall auf¬
genommene Lieder .

Fräulein Elfriede Lichtenauer überreichte
in der Festhalle in einem sinnigen Gedicht
namens der früheren Schülerinnen eine pracht¬
volle Standuhr , worauf Herr Hauptlehrer
Bau mann das dazu paffende Lied von der
Uhr vortrug .

Herr Stadtpfarrer Specht dankte für all
die Liebe , Anerkennung und Ehre , die er in
diesen Tagen erfahren und betonte , er habe
eigentlich nichts als seine Pflicht getan , diese
Anerkennung aber freue ihn und werde ihn
weiter anspornen , seine Tätigkeit , soweit es die
hohen Jahre erlauben , in gleicher Weise fort -
zusetzen .

Möge es dem Jubilar , dem so viel Liebe
und Verehrung zuteil wurde , noch lange Jahre

hatte . Wohin das Auge wandelte , fiel es auf
schöne Gesichter , blitzende Juwelen und kostbare
Geschmeide. Die von Wohlgeruch durchdrungene
Luft war leicht bewegt durch das Spielen un¬
zähliger Fächer und dem Wogen seidener Ge¬
wänder .

Das lieblichste Gesicht , die vollendetste Ge¬
stalt in dem Straube schöner Damen war eine
Deutsche von kaum zwanzig Jahren , deren dunkles
Haar nichts weiter schmückte als eine einzige
weiße Rose .

Halb verborgen hinter den Falten einer
Sammetgardine , welche von einem Marmor¬
bogen herabhing , stand ein Herr , dessen traurige
Augen jeder Bewegung des Mädchens mit ver¬
langendem Blick folgten . Ihm entging keiner
der bewundernden Blicke, welche sie begleiteten ,
während sie an der Seite ihres Tänzers durch
den Saal schwebte ; er sah , wie die stolzesten
Männer um das Vorrecht stritten , ihr ihre
Huldigungen darzubringen , er sah das Rot auf
des Mädchens Wangen tiefer werden , das Leuchten
ihrer Augen Heller, als sie am Arme eines
englischen Generals vorüberglitt , dessen harte
Züge weich wsrden , wenn er in das liebliche
Mädchengeficht an seiner Seite schaute .

Plötzlich trat ein anderer Mann , eine könig¬
liche Erscheinung , heran . Die Augen des im
Schatten der Gardine Lauschenden erweiterten
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vergönnt sein , in seiner vielgestaltigen Tätigkeit
in Segen zu wirken.

Tagesneuigkeiten .
Baden .

-
s
- Lichtenthal , 25 . Juni . Der Groß¬

herzog und die Großherzogin begaben sich
gestern vormittag in das hiesige Kloster zum
25jährigen Vorstandsjubiläum der Aebtissin
Magdalena Kollofrath . Der Großherzog
überreichte der Jubilarin das Verdienstkreuz
vom Zähringer Löwen . Außerdem erhielt dieselbe
ein prachtvolles Altarkreuz . Vorgestern abend
brachten der Mustkoerein und der Gesangverein
der Gefeierten eine Ovation dar .

-
st Karlsruhe , 25 . Juni . Die Ein¬

nahmen der badischen Staatsetsen -
bahnen betrugen im Mai d . Js . schätzungs¬
weise 7 292 420 Mk . , vom Januar bis mit
Mai 32 409 690 Mk . Im Mai d . Js . wurde
gegenüber dem gleichen Monat des Vorjahres
eine Mehrcinnahme von 168 250 Mk . erzielt .

vr . d .L . Dur lach , 26 . Juni . Im Beiert -
heimerLuft - undSonnenbad fand gestern
ein von Hunderten jeden Alters und Standes
besuchtes Sommer fest statt , dessen Verlauf
bewies , welche Begeisterung diejenigen beseelt ,
die die Wohltat dieser Einrichtung empfunden
haben . Ein Fe st zug , eröffnet durch eine künst¬
liche , von einem Knaben getragene Sonne , zeigte
den dichtgedrängt stehenden Zuschauern Scharen
epheubekränzter Kinder und Jünglinge , darunter
den Mandolinen - und den Athletenklub . Auch
ein Eselein , geritten von einem Dreikäsehoch ,
fehlte nicht. Die gymnastischen Uebungen , be¬
sonders die Ringkämpfe , woran zwei Welt -
meistcrschaftsringer teilnahmen , erregten ge¬
spanntes Interesse und Bewunderung . Als Preise
gab es Eichenkränze und einen Lorbeerkranz für
den Dichter Fritz Diehm , der die Festrede
hielt und einen Prolog vortrug , aus dem wir
bloß die eine Strophe hervor heben :

„Soll das Licht denn nur auf Hüllen blitzen,
Drin man schamverrückt den Leib vergräbt ?
Wie der Adler wollen wirs besitzen,
Der sich stolz im freien Aether hebt."_

sich in brennender Eifersucht , er preßte
Lippen zusammen , daß sie schmerzten , und atmete
schwer, als er sich sagte : „Das ist er ."

Die kleine Gruppe , welche sich um die
Trägerin der weißen Rose gebildet hatte , löste
sich beim Herannahen des schönen , stolzen
Mannes , und der Umstehenden nicht achtend ,
küßte er dem Mädchen mit ritterlicher Höflich¬
keit die Hand , bot ihr darauf den Arm und
promenierte mit ihr durch den Saal .

Ein italienscher Offizier , welcher eben dicht
an dem Mann im Schatten der Gardine vor¬
überging , bemerkte den sinnenden Blick , mit
welchem dieser der Gestalt des jungen Mädchens
und ihres Begleiters folgte . Er blieb stehen
und sagte, während er nach dem Paar hindeutetc :
„ Ist er nicht ein prächtiger Mann ?"

„ Wer ist er ?" fragte der andere mit er¬
heuchelter Gleichgültigkeit .

„ Fürst Lichteustein .
"

*
*

*

Die weiße Rose in Hilda von Gunslachs
Haar war welk und die Sterne am Himmel
bleich, als der Fürst dem jungen Mädchen am
Wagenschlag Lebewohl sagte .

Werner von Roßlingen stand in der Nähe
— und zwar so nahe , daß ihr Kleid ihn gestreift
hatte , als sie an ihm vorüberschritt , um in den
Wagen zu steigen ; aber auf den Arm des



Da daS Beierthsimer Sonnenbad im Herbst
eingeht « hat Dm lach Aussicht , die Luit - und
Sonnenbadenscr der Residenz sich an der Pfinz
tummeln zu sehen, ja , sie tun cs j tzt schon , da
sie die Freiheit den Bretterwänden vorzieheu .

— Staatseisenbahnverwaltung : EisenLahn -
assisteot Gesrg Winai in Brötzingen nach
Radolfzell versetzt. — Ans dem Bereiche des
Großh . Ministeriums der Justiz , des Kultus
und Unterrichts : Akiuar Georg Schreck beim
Notariat Mannheim IV dem Notariat Durlach III
zugewiesen .

ff Mannheim , 25 . Juni . Am 30 . Juni
kommt vor dem hiesigen Schwurgerichte der
Mörder Becker zur Aburteilung .

Vom Bodensee , 23 . Juni . Ein Dauer¬
schwimmer namens Anton Wedel aus New -

Aork , ein geborener Wiener , durchschwamm
gestern die 6 Kilometer betragende Entfernung
von Lindau nach Breg -nz in 3 Stunden
20 Minuten , er legte also in der Minute durch¬
schnittlich 30 m zurück. Die Wafserwärme be¬
trug nur 16 ', ° R .

Deutsches Reich.
— Gegen den evangelischen Division ! p' arrer

Bachstein in Minden , in dess n Gotteslästerungs -
Prozeß die Revifiorsverhandlung auf den 26 .
d . M . angcsetzt ist , ist am 18 Juni vom
Divisionskommando das Disziplinarverfahren
auf Amtsenthebung eingeleitet worden .

* Wiesbaden , 25 . Juni . König
Christian von Dänemark ist heute mittag
in Begleitung seines Bruders , des P inzen
HansvonSchlcswig Holstein - Sonderburg - Glücks -
burg , und der Herren seines Gefolges zum Be¬
suche der herzoglichen Familie von Cumber -
land nach Gmunden abgereist .

München , 24 . Juni . Heute vormittag
wurde in Gegenwart des Prinzregenten von
Bayern und sämtlich «! Prinzen das Denk¬
mal Kaiser Ludwigs des Bayern auf
dem Kaiser - Ludwigsplatz in der Nähe der
Therestenwiese feierlich enthüllt . Das Denkmal
ist von Mathias Pschorr gestiftet und von
Ferdinand von Miller ausgeführt .

* Neustadt a . H . , 25 . Juni . Der heute
hier tagende Verbandstag der kauf¬
männischen Vereine Badens und der Pfalz
« ahm einstimmig eine Resolution für die
reichsgesetzliche Einführung des Acht - Uhr -

Ladenschlusses an .
Frankreich .

* Versailles , 25 . Juni . Bei der heutigen
Jahresfeier der Geburt des Generals Berteaux
hielt der Kriegsminister eine Rede , in der
er unter anderem sagte : « Ich will nichts sagen,
was Anspielung auf die gegenwärtigen Stunden
nimmt und doch rst es nicht etwa verbrecherisch,
Furcht zu säen und Mißtrauen cinzuflößen ?
Ich kann im Gegentei l sagen , dank der seit

neuen Geliebten gestützt, sah sie den alten nicht,
der so dicht bei ihr stand . Und Werner , den
es wie mit Zaubergewalt an jene Stelle bannte ,
sah wie der Fürst die kleine behandschuhte Rechte
an die Lipp . n drückte und hörte , wie er flüsterte :

„ Leben Sie wohl , schöne Königin , bis morgen .«

Und dann antwortete die Stimme , welche
Werner so innig liebte und auf dieser Welt

nicht wieder zu hören glaubte : „ Bis morgen .
Gute Nacht .«

Die Wagentüre flog zu ; der Diener sprang

zu dem Kutscher aus den Bock ; ein rascher Schein

fiel , während der Wagen davonrollte , von den

Lamp .n auf Werners Gesicht , und dann stand er
allein unter dem Sternenhimmel .

«Gute Nacht . Geliebte — gute Nacht auf
ewig ! ' flüsterte er leidenschaftlich und ließ de»

Kopf auf die Brust herabsinken .
* *

An dem offenen Fenster eines eleganten
Zimmers knieteHilda von Guns lach in später Nacht .

Die Wachslichter auf dem Toilettentisch
warfen ein weiches Licht auf die kostbaren
Möbel , aber der sie umgebenden Pracht nicht
achtend , ließ das Mädchen eine Träne rach der
andern auf die gefalteten Hände niederfallsn ,
während die sanfte Nachtluft ihr die schmerzende
St -rn kühlte . Mit dem Ballkleid hatte sie auch

ihr Lächeln abgestreift , und nun ihr das dunkle

35 Jahren gemachten Anstrengungen ist unser
Kriegsmaterial ersten Ranges , unser Proviant
voll zur Stelle und unsere O siziere können den
Vergleich mit denen der ganzen Welt aushalten .
Frankreich bandelt zum Zwecke des Fortschritts
und läßt sich leiten von den Gefühl n der all¬
gemeinen Freiheit und Btüdcrlichkeit .

* Paris , 25 . Juni . Wie die Blätter aus
Lyon melden , stießen dort während eines
Kavalleriemanövers zwei Eskadrons zu¬
sammen . Ein Unteroffizier wurde getötet und
20 Soldaten verletzt . 20 Pferde wurden gelötet .

* Lyon , 25 . Juni . Bei einer sozialistischen
Versammlung besprach der Deputierte Jaures
die marokkanische Frage und erklärte , die
Frage sei ernst geworden , weil man sich auf
ein Gebiet begeben habe , das mit Fallstricken
besät sei . Die Sozialisten wollten niemals ein
Mißverhältnis zwischen Deutschland und Frank¬
reich. Das englisch - französische Abkommen sei
keineswegs gegen Deutschland gerichtet und
wenn England dies glauben lasse, müsse Frank¬
reich darüber wachen , daß der Sinn des Ab¬
kommens nicht entstellt werde . Jaurss sprach
schließlich die Ueberzcugung aus , daß die gegen¬
wärtigen Schwieripk - iten wieder gelöst werden ,
ohne daß die deutsche Nation in ihren Gefühlen
verletzt werde .

Skandinavien .
* Stockholm , 25 . Juni . „ Svenska Dag -

bladct " führt aus , die Auflösung der Union
wird eine Befreiung ! ür Schweden werden .
Sie ist sicherlich mit einem gewissen Risiko
verbund . n , gegen welches wir uns sichern müssen,
aber einem Risiko , w lches jedenfalls auf unserer
Seite nicht am größten ist.

Rußland.
* Petersburg , 26 Juni . Gegenüber den

falschen Deutungen der Zarenredc an
die Semstwo - Vertreter erfährt die „Petersb .
Telegr . Aa .« , der Zar halte an der Notwendig¬
keit d - r Einführung einer konsultativen Ver¬
tretung fest , welch: die von den Semstwo - Ver¬
tretern ausgesprochenen Bedürfnisse des Landes
befriedigt ; cs handele sich aber nicht um eine
völlige Umgestaltung der Staatsverfassung .

Lodz . 24 . Juni . Hier kamen während der
Nacht blutige Aufruhrszenen vor ; fast
ununterbrochen hörte man Gewehrsalven ;
es ereigneten sich schreckliche Szenen . Die Zahl
der Opfer sind auf 2000 Tote und Ver¬
wundete angegeben . Auch viele Militärpersonen
sind gefallen . Zwei Bomben stad geworfen
worden . Alle Betriebe stocken .

* Warschau , 26 . Juni . In der Nacht von
Samstag auf Sonntag fanden neue Kravalle
statt , wobei ein Arbeiterzug auf eine Gendarmerie -
Patrouille stieß . Beiderseits wurden Schüsse ab-
geseuert . 3 Arbeiter wurden schwer verwundet
in ein Ho 'pital , viele andere in Häuser gebracht .
2 Gendarmen wurden gleichfalls verwundet .

Arverikc .
* Indianapolis , 24 . Juni . In einer

Ansprache an die Teilnehmer und Zuschauer
der hier statlfindenden gymnastischen Wett¬
kämpfe begrüßte der Vizepräsident der Ver¬
einigten Staaten , Fairbauks , auch die an¬
wesenden deutschen Turner , die in ihren Leistungen
nicht übertroffen werden könnten .

Der russisch - japanische Krieg.
Tokio . 24 . Juni . Der Kommandant von

Port Arthur meldet , daß es heute gelungen
fei , den Panzerkreuzer „ Bajan " wieder flott
zu machen .

Verschiede««».
— In der „ Leipz . Volksztg . « hat vr . Franz

Mehring kürzlich den schwerkrankm Eugen
Richter einen . Strolch noch im Sterben « ge¬
nannt . Diesen Ausdruck hat Bebel dieser Tage
in einer Rede ; die er bei der Wahlagitation in
Eberswalde hielt , ausdrücklich mißbilligt .

— Ein spaßiger Vorfall ereignete sich
in einer Kirche der Umgegend von Merseburg .
Unter den Täuflingen befand sich auch einer ,
der bereits mehrere Jahre alt war . Als der
Pastor ihm nun die Stirn benetzte, sträubte sich
der Junge und rief : „Mutter hat mir schon
gewaschen ! " Ueber olle G fichter zog ein
Lächeln , und auch der Geistliche hatte Mähe ,
seinen Ernst zu bewahren .

— Ueber Possart und Sigl wird aus
München geschrieben : Der verstorbene Besitzer
und Leiter des „Bayrischen Vaterland " war
einer der grimmigsten Feinde des adeligen
Intendanten und setzte ihm oft böle zu . Nach
einem besonders schweren Angriff übersandte
Ernst von Pofsart dem vr . Sigl eine Pistolen¬
forderung . vr . Sigl aber lehnte ab mit der
Begründung : „Wenn Herr von Pofsart mich
erschießt, so wird man sagen , das bay ischs
Vaterland hat seinen besten Mann verloren ,
rö e ich aber Herrn von Possart , wird es heiß n :

„O Sigl . was hak du für einen Bock geschossen.«

Sigl hatte damit die Lacher auf seiner Seite .
— Aus Würzburg , 22 . Juni , wird dcr

„Fiks . Ztg -" geschrieben : In der Frauen -

abteilung des städtischen Freibades erregt
seit einigen Tagen eine merkwürdige Bekannt¬
machung staunendes Kopfschütteln . Dieser schrift¬
liche Beweis behördlicher Weisheit lautet näm¬
lich : „Am Montag , Mittwoch und Freitag für
protestantische Mädchen .

" Ob wohl für diese
Gäste das Mainwasser erst präpariert werden muß ?

Berei«s-Rachrichte «.
8 . Durlach . 26 . Juni . Der Fußballklub

„Germania « hielt am Sonntag den 25 . Juni
aus Anlaß des 2 Stiftungsfestes ein Sports¬
fest ab . welches Damrlaut Durlach - Wolfarts¬
weier und zurück . Schnellaui über 100 w sowie

Haar gelöst über die Schultern wallte , hob sie
den Blick zum Sternenhimmel hinauf und weinte
bitterlich .

Ein leiser Schritt weckte sie aus ihrem
Träumen . Sie wendete sich und fand sich im
nächsten Moment in Eugenie de Boissons
Armen .

„Kind , hast Du Kummers « fragte die
Französin in zärtlichem Ton .

„ Keinen neuen . Ach Eugenik , ich bin so
unendlich traurig , es wäre mir jetzt unmöglich ,
zu schlafen ! « schluchzte sie.

Eugenie strich ihr mit liebkosender Hand
über den schönen Kopf , welcher an ihrer Brust ruhte .

„Als ich heute zum Ball ging , fühlte ich
mich ganz glücklich — glücklicher als seit Jahren, "

fuhr Hilda betrübt fort . „Otto war da , wie
Du weißt , Eugenie , und bat mich abermals die
Seine zu werden . Seit heute vor zwei Jahren ,
wo er mir in der Schweiz das Leben rettete ,
liebt er mich. Du weißt , wie geduldig er ge¬
wartet hat , in der Hoffnung , mein Herz zu ge¬
winnen — und was bin ich, daß ein so edler
Mann mich so hochschätzts Ja , Eugenie . cs
gibt keinen edleren Menschen als er ist , und ich
fühle , wenn er an meiner Seite ist und ich sein
mildes Bitten höre , ich nicht weiser handeln
kann , als seine Gattin zu werden . Ich bin so
freundlos , Eugenie , denn all die großen Leute ,

die mir hulsigen und schmeicheln, sind nicht
meine Freunde ; es gilt nicht mir , sondern
meinem Reichtum . Außer Dir und meinem
Vater — und der ist immer so weit fort —

habe ich niemanden , der mich um meiner selbst
willen liebt — nur Otto . Werde ich je einen
Mann finden , der mich so treu liebt wie er ?
Er ist so edel , so gut .

Ich sagte ihm , ich hätte ihm kein : Liebe zu
geben, und er entgegnet « , er wolle warten , er

hoffe , meine Achtung für ihn würde sich all¬

mählich in Liebe verwandeln . Was konnte ich

darauf sagen ? Er hat gewissermaßen ein An¬

recht auf mich , denn er rettete mir das Leben ,
und so gedachte ich ihm mein unbedeutendes Ich
— das er nun einmal so hochschätzt — zum
Dank zu geben. Ich sagte ihm . er solle morgen
kommen , um sich meine Antwort zu holen .«

( Fortsetzung folgt .)

Wickersßcimer Wotten-
Fertilgungs-Mn ,

Zl 0,75 Mk .. tt Ltr. 2,50 Mk„ ' , Ltr . 4,00 Mk .

Wickersheimer Wanzen-
Mrlilgungs -Gssenz

N 0 .50 Mk ..
'/- Ltr. 2,00 Mk., Ltr 3.50 Mk.

v̂erlässige Mittel . Erhältlich in der Adlerdrogcn«
A . Peter , Durlach i . B .

« « erlta , Vi »r »r»8tr 8S »



Fußballweitstoß umfaßte . Irr Tamrlauf
Karteten 16 Mann . Preise erln - lten : Johann
Boßler den 1 . , L . Reiz ; den 2 , N . Maule den

3 . . Lerch d «n 4 . , Maier den 5 und K. Schwander
den 6 . Prciß . Sehr interessant gcstalttte sich
der Schnelllauf über 100 m . Hür statteten
8 Mann . Als Sieger gingen hervor : W . Heidt
als 1 - , H . Sande als 2 . , 3oh - -Vcß . er als

3 . und L. Liede als 4 . Im Fußballw ustoß

stießen 13 Mann . Fritz Moßbrucker gewann den

1 . M . Kiefer den 2 - . H . Kiefer den 3 . , K.

EchDander den 4 . und Krnmör den 5 . PitlZ .

vTie Resultate waren im Verhältnis zu anderen
'
^ porlsfesten sehr gute zu nennen . Abends fand
tm Amaltcnbad ein Kränzchen mit Preisoer -

ttilung statt , wobei noch wacker das Tanzbein
geschwungen wurde . Der Fußballklub Germania
ikann mit Befriedigung auf sein Sportsfcst zuruck -

sehen und hoffen wir , daß der Klub noch häufig
solch schöne Feste veranstalten wird . D m Fuß
bollklub Germania wünschen wir weiteres Blühen ,
Wachsen und Gedeihen .

« in ausaezeichnetcs Nahrungsmittel für
gesunde Kinder ist Kufeke -s Kindermehl mit oder ohne
Kuhmilch , da es seines Wohlgeschmackes und seiner
leichten Verdaulichkeit wegen nicht mir gern genommen ,
sondern auch vorzüglich vertragen wird . Im Kufeke -

Mehl ist die Umwandlung der Pflanzenstärke in Dextrin
und Traubenzucker in so hohem Grade durchgeführt , der

Verdauung also derart vorgearbeitct , daß es den Kindern

schon vom ersten Monat an gegeben werden kann . Durch
leinen Gehalt an Mineral - und Eiweißstoffcn fördert es
die Knochen - und Muskelfleischbildung in hervorragender
Weise und ist daher als Zusatz zur Kuhmilch sehr zu
empfehlen .

Die japanischen Friedensbedingmigen .

Den, Kerlen

scnun -

<iie Krone .

8 ist der
beste Xuss .tr r » r Ivubmilek und ein
rationelles und billiges Kinder -
nabrungsmittel . dlusbel und
knoebenbildsnd . 22 mal prännirt .
Mederlagsn dnrck Plakate kenntliek .

Wie jetzt offiziell berichtet
wird , sollen die japanisch -
russischen Friedensverhand -

luugen Anfang August in
Washington ihren Anfang
nehmen . Die Zusammen¬
setzung der Friedenskonferenz
ist noch nicht endgültig ge¬
regelt , und auch über die
Bedingungen , welche die Ja¬
paner stellen werden , ist offi¬
ziell noch nichts bekannt . Da
die Japaner aber die Welt
vom Beginn des Krieges an
nicht im Unklaren gelassen
haben , welche Ereignisse und
welche russischen Handlungen
sie zur Kriegserklärung ver¬
anlaßt haben , so kann man
sich , nachdem der Krieg für
sie so vorteilhaft verlaufen
ist . ein klares Bild ihrer
Forderungen machen . Ab¬
gesehen von der territorialen
Veränderung in Ostasien wird
der Friedensschlutz natürlich
auch noch eine bedeutende
Kriegsentschädigung dem ge-
demütigten Zarenreiche aus¬
erlesen . Die Höhe derselben
soll angeblich auf 2 Milliarden
Rubel veranschlagt sein . Ver¬
schiedene japanische Staats¬
männer haben die Forder¬
ungen Japans wie folgt
formiert : 1 . Einverleibung
der Insel Sachalin und lang¬
fristiger Pachtvertrag der
Halbinsel Kwantung mit Port
Arthur und Dalny , 2 . Stel¬
lung Koreas unter japanische
Oberhoheit , 3 . vollständige
Neutralisierung der Mand
schurei , 4 . Uebergabe der mandschurischen
internationale Aufsichtsbehöidc .
diese Bedingungen seitens der
derungcn dar .

KION

Xiusia

Bahn an eine
Zweifellos stellen alle

Japaner berechtigte För¬
den » in dem etsivs gav ante betreffs der

russischen Okkupationen in Ostasien können die Japaner
niemals eine Friedensgarantie erblicken . Rußland ver¬
bleiben soll die Küstenprovinz mit Wladiwostock und nach
wie vor das ganze Sibirien bis zur Nordgrenze der

Mandschurei . Bislang hat Rußland es weit von sich
gewiesen , diese javanischen Forderungen in den Bereich

der Verhandlungen zu ziehen ; da aber im Laufe des
ersten Kriegsjahres die Lage Rußlands und die Position
des Heeres , die Verfassung und Vernichtung der Flotte »
das russische Prestige so außerordentlich vermindert haben »
und eine Besserung darin in absehbarer Zeit gleichfalls
nicht zu erwarten steht , so muß man allmählich damit
rechnen , daß das mächtige Rußland schließlich doch klein
beigibt . Daß andere Mächte für die Diktierung der
Friedensbedingungen in Frage kommen , muß nach der
bisher allgemein beobachteten Neutralität bezweifelt werden .

Amtsverkündigungsblatt für den* Amtsbezirk Durlach .

Amtliche Bekannt machungen .

SkkMlitimihlnig .
Nach Z 3 und 24 des Tabaksteuergesetzes muß jeder Tabak -

Pflanzer , d . h . jeder Inhaber eines mit Tabak bepflanzten Grundstückes
die bepflanzten Grundstücke einzeln nach ihrer Lage und Größe genau
angeben . Dies ist auch dann nötig , wenn er den Tabak gegen einen
bestimmten Anteil oder unter sonstigen Bedingungen durch einen andern
anpflanzen oder behandeln läßt . Die Anmeldung ist bei der Steuer¬
behörde vor dem 16 . Juli schriftlich und gegen Bescheinigung einzu¬
reichen . Die Vordrucke zu den Anmeldungen können für alle auf
badischem Gebiet gelegene Grundstücke bei der Steuereinnehmerei des
Wohnortes des Pflanzers in Empfang genommen werden .

Die erst nach dem 15 . Juli bepflanzten Grundstücke müssen
spätestens am dritten Tage nach dem Beginn der Bepflanzung an¬
gemeldet werden .

Für jede Gemarkung , auf der ein Pflanzer Grundstücke mit
Tabak angebaut hat , ist eine besondere Anmeldung abzugeben .
^ -

2ÜV Anmeldungen , die bis zum 15 . IM erfolgen , können alle
ber der Steueremnehmerer des Wohnortes des Pflanzers abgegeben
werden . Nach diesem Zeitpunkte können bei dieser Stenereinnehmerei
nur noch Grundstücke der Gemarkung des Wohnortes des Pflanzers
angemeldet werden , während die Anmeldungen über Grundstücke mit
Tabakpflanzungen auf benachbarten Gemarkungen bei der Steuer¬
einnehmerei des Pflanzungsortes abzugeben sind
^ Mr die von badischen Pflanzern mit Tabak bepflanzten Grund -

0̂ - ? ? einem andern Bundesstaate gelten die Anordnungen der dort
Zuständigen Behörden .

^

Die Bescheinigung , die der Tabakpflanzer über seine Anmeldungvom Steuererheber erhalt , ist sorgfältig aufzrrbewahren .
. ^? - c.,^

^
(̂

bflterämter werden ersucht , vorstehendes unverzüglich
, n ortsüblicher Weise in ihren Gemeinden bekannt zu aeben

Bretten den 21 . Juni 1905 .
° »

, _ Großh . Finanzamt .

örkaimtilichiing.
Ab - und Zuschreiben der Grund - , Häuser - ,Gewerb - , Einkommen - und Kapitalrentensteuer wird am

Montag den ftt . Juli bis Samstag Sen ssS. Juli 19V5 ,
^ vormittags von 9 bis js2 Ahr ,rm Bureau des Gr . Steuerkommissärs dahier vorgenommen werden ,

-wer Hilfspersonen in anderer Weise als lediglich in seinem

Haushalt oder beim Betrieb der LanvPirtschajt gegen Entgelt be¬

schäftigt , hat das hiresü vorgeschriebene Formular auszufüllen und bis

zum Beginn obiger Frist beim Schatzungsrat einzureichen . Die hiezu
erforderlichen Formulare sind , sofern sie nichtzuge stellt werden ,
beim Schatzungsrat abzuholen .

Zur näheren Belehrung werden die Steuerpflichtigen auf die an
der Ortsverkündigungstafel angeschlagene Bekanntmachung verwiesen .

Durlach den 6 . Juni 1905 .
Per Aorsißende des Schatznngsrals :

vr . Reichardt .

KkkmtMiliilW.
Nachstehende vom Gemeinderat unterm 27 . Mai d . I . genehmigte

und mit Erlaß Großh . Landeskommissärs vom 14 . d . M . Nr . 3713
für vollziehbar erklärte ortspolizeiliche Vorschrift bringen wir hiermit
zur öffentlichen Kenntnis .

Durlach den 23 . Juni 1905 .
Der Gerueinderal :

Reichardt . Dreikluft .
Hrtspokizeiliche Forschrift ,

betreffend die Ergänzung « nd Abänderung der Bauordnung
- er Stadt Durlaeh .

Mit Zustimmung des Gemeinderats wird 8 36 der städtischen
Bauordnung durch folgende Bestimmungen ergänzt und geändert :

a . Ziffer 2 a soll folgenden Zusatz erhalten :
„ Die Anbringung eines Geländers aus Drahtgeflecht oder
eines Holzgeländers ist nur mit besonderer Erlaubnis der
Baupolizeibehörde nach Anhörung des Gemeinderats ge¬
stattet .

"
b . An Stelle der Ziffer 2 Abs. 3 soll folgende Bestimmung treten :

„ Insoweit bei Gärten (Vorgärten ) das Gelände beträchtlich
höher liegt als die Straße und in dem Bebauungsplan
der Stadt daselbst Stützmauern als Abgrenzung gegen die
Straße vorgesehen sind , ist der Anstößer der Straße ver¬
pflichtet , bei der Erstellung von Bauten die Stützmauer
entsprechend den Bestimmungen des 8 41 Ziffer 3 der
St . B . - O . mit aufzuführen , wobei darauf zu achten ist , daß
Stützmauern , welche aneinander grenzen , eine möglichst
gleichmäßige Höhe haben . Diese Vorschrift findet auf
Grundstücke mit bereits erstellten Bauten entsprechende
Anwendung .

"

Dem 8 36 ist als Ziffer 7 folgende Bestimmung anzuschließen :
„ Unmittelbar an öffentlichen Wegen , Straßen und Plätzen
dürfen Zäune , durch welche Vorübergehende beschädigt oder

e.



verletzt werden können , insbesondere Stacheldrahtzäune ,
nicht angebracht werden . Bestehende Zäune dieser Art
müssen auf Anordnung der Ortspolizeibehörde beseitigt
werden .

"

Der Bürgermeister :
Reich ardt .

Bekanntmachung .
Das Konkursverfahren über den

Nachlaß des Schlossermeisters
Theodor Pellifsier in Durlach
wird nach erfolgter Abhaltung des
Schlußtermins und Vornahme der
Schlußverteilung aufgehoben .

Durlach , 17 . Juni 1905 .
Großh . Amtsgericht :

gez . Bechtold .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber :

_ Frank ._
Marktpreise .

K Kilogr . Schweineschmalz 90 Pf ., Butte :
Mt . 1 .15, 1v St . Eier 70 Pf .. 20 Lite ,
Lartoffeln 1 Mk., 50 Kilogr . Heu Mk. 3.— .
80 Kilogr . Roggenstroh Mk. 2.25 50 Kilogr .
Dinkelstroh Mk . 2. — , 4 Ster Buchenhol?
<vor das HauS gebracht ) 48 Mk. 4 Ster
Tannenholz Mk . 40 , 4 Ster Forlenbol ;
Mk. 40.

Dur lach , 24 . Juni 1905.
DaS Bürgermeisteramt .

Kleine freundliche Wohnung ist
sofort oder auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres

Ecke Adler - nnd Jägerstraße 62 .
Daselbst ist ein starker Kinder -

wagen zu verkaufen ._
Eine freundliche Wohnung im

2 . Stock von 2 Zimmern , Küche
nebst Zugehör mit Glasäbschluß
ist auf 1 . Oktober zu vermieten

_ Adlerstratze IS .
Eine Wohnung von 3 schönen

Zimmern und Zubehör mit Gas¬
leitung auf 1 . Oktober zu vermieten

_ Seboldstratze 8 ,
Eine Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche u . Zugehör auf 1 . Okt . an
kleine Familie zu vermieten

Kirchstratze 1 .

' Bekanntmachung .
Das Beerensammeln im Ge¬

meindewald Spielberg ist für alle
Fremden , d . h . solche Personen ,
welche nicht Einwohner von Spiel¬
berg und Angehörige von solchen
sind , verboten . Zuwiderhandlungen
gegen dieses Verbot werden gemäß
8 29 Ziff . 2 des Gesetzes vom
25 . Februar 1879 — Ges . u . V .O Bl .
S . 161 , das Forststrafrecht und
Forststrafverfahren betr . — im
Betretungsfalle von 1 — 10 Mark
bestraft .

Spielberg , 24 . Juni 1905 .
Der Gemeinderat :

Höfel , Bürgermeister .
Darlach . »

Fahrnis - Versteigerung .
Mittwoch den 28 . d . Mts . ,

vormittags " ) Uhr beginnend ,
werden die zum Nachlaß der f
Näherin Maria Magd . Richter
gehörigen Fahrnisse Rappen¬
straße 13 , 2 . Stock , öffentlich
versteigert , und zwar :

2 Kommode , 1 2tür . Kleider¬
schrank , 1 Itür . Kleiderschrank ,
1 Regulateur , 1 Schatulle ,
1 Tisch und Stühle , 1 Näh¬
maschine , 1 Eckschränkchen,
Messingleuchter , 2 ausgemachte
Betten , 1 Küchentisch , 1 Küchen - !
schrank , 1 Wasserbank , l !
Küchenschaft , verschiedenes !
Bettzeug , Weißzeug , 2 leere !

Fässer , 3 Züber , 1 Ständer
und sonst noch verschiedener
Hausrat ,

wozu Kaufliebhaber eingeladen
werden .

Durlach , 24 . Juni 1905 .
August Geyer ,

Waisenrat .

Lauffrau

Privat - Anzeigen.
Killisfeldstratze 16 sind Woh¬

nungen von je 3 Zimmern und
eine von 2 Zimmern , Küche , Keller ,
Speicher und allem Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . Zu er -
fraqen Killisfeldstraße 16 , 1 . St .

Auf 1 . Juli oder später ist eine
freundliche Wohnung mit Zugehör
an kleine Familie zu vermieten

_ Mühlstratze 1, 2 St
Eine Wohnung im 1 . Stock an

kleinere Familie auf 1 . Oktober zu
vermieten Kirchstratze 16 .

Möbliertes Zimmer
m soliden Arbeiter zu vermieten

Palmaienstratze 5 , part
Kleine ruhige Familie sucht eine

Wohnung von 2 Zimmern und
Zugehör auf 1 . Oktober . Offerten
unter Nr . 1O9 an die Exped . d . Bl .

ffuinknoclit ,
ein tüchtiger , solider , sofort gesucht
Wo sagt die Exp - ds . Bl . _

Gesucht wird
VLsoLlvrmLSLsHSZ ?
für Nähmaschinenmöbel , welcher
hauptsächlich die Rohtischlerei
und Holzpflege zu beauf¬
sichtigen hat .

Offerten mit Zeugnisabschriften
und Gehaltsansprüchen unter 7 . 3 .
7765 an die Exp , ds . Bl ._

oder nicht zu
junges Mädchen

wird gesucht . Wo , sagt die Ex -
pediti on dieses Blattes ._

Sofort gesucht ein fleißiges ,
williges Mädchen

Lichtenauer , Bahnhofstraße 4.

Einkassierung
geschäftlicher Ausstände besorgt ein
in der Stadt und auf dem Lande
kundiger kautivnsfähiger Mann zu
mäßigem Prozentsatz . Näheres bei
der Exp edition dieses Blattes .

? Lrbsrsi
Chemisch« Waschanstalt

43 Haupt ft ratze 43 .
Prompte Bedienung . — Tadellose AuS -

_ fükiruno . — Mäßige Breite ._

lerearro -keboiton
jeglicher Art werden ausgeführt
durch Durlacher Asphalt - , Cement -
und Betonbaugeschäft

kiekte . Anlagen
für Stark - und Schwachstrom und
Reparaturen führt aus

Otto Steinselder , Elektriker,
_ Karlsruher Allee 9 .

Reue

ffosplse Kartoffeln,
pr . Pfd . 1 « H , 10 Pfd . SO
pr . Korb 8 ! H , bei

I' liÜ W ItiM L WM » .
Billig zu verkaufen ein Ruhe -

bett . Zu erfragen bei der Ex¬
pedition dieses Blattes .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem Verluste unseres unvergeß¬
lichen Gatten , Vaters , Bruders , Onkels
und Schwagers

^ ilkolm Vstermsisr,
Aleideruracher ,

sprechen wir unfern tiefgefühlten Dank aus .
Insbesondere danken wir allen denen , welche ihn zur

letzten Ruhestätte begleiteten , für die überaus zahlreichen
Kranzspenden , dem Männergesangverein und dem Gesang¬
verein Lyra für die ergreifenden Grabgesänge , dem Militär¬
verein , dem Artilleriebund St . Barbara , der Turngemeinde ,
dem Gewerbeverein , dem Volksverein , sowie Herrn Dekan
Meyer für die trostreichen Worte .

Durlach den 24 . Juni 1905 .

Im Kamen der kauernden Kinlerökießenen :
Oslvrurvivr , geh. Faas ,

nebst Aindern .

Aieteveeein lluelavli unö "
,

'

Amonsörot
— Weizen und Roggen —

pr . Laib 25 -H .
Vhiltpy Kuger K Filiale «.

Der Bundestag deutscher Gastwirte findet dieses Jahr in Karls¬
ruhe statt . Die Tagungen beginnen morgen Dienstag vormittag
',10 Uhr im Colosseums - Saal . Die Mitglieder werden ersucht , recht
zahlreich hieran teilzunehmen .

_
Dev Worstcrnö .

Evang . Ortsvereiu
der

Hustav-Adolf-Stiftung in Durrach .
Im Laufe dieser Woche sollen

die Beiträge für das Jahr 190 »
bei den Mitgliedern erhoben werden ,
womit zugleich die Ausgabe des
Jahresberichtes unsres Haupt¬
vereins sowie von Gustav - Adolf -
Flugblättern verbunden sein wird .
Unter Hinweis auf den Inhalt
des Jahresberichtes bitten wir
herzlich um fernere kräftige Unter¬
stützung des Vereinswerks ; solche
Gemeindeglieder , die noch nicht
Mitglieder des Vereins sind , können
jederzeit durch Zahlung eines Bei¬
trags Mitglieder werden ; An¬
meldungen bei der Sammlerin
Frau Klenert oder bei dem Unter¬
zeichneten Vorstand .

Specht , Stadtpfr .

ffeuo Kartoffeln ,
ausgezeichnet im Kochen , pr . Pfd .
10 H .

L Innävsr Nackt ,

_ Hauptstraße 64 ._
Eine große Partie

per Pfd . 40 Pfg ,

per Pfd . 65 Pfg . ,
empfiehlt

Hoflieferant .

Prachtvollen glanzhellen

Apfelwein
in Gebinden von 25 L ter an , per
Liter 20 L- , empfiehlt
Carl Franhmann .

Weinhandk. u . Kpfelweinkekterei.

Strahlrohr
mitSchaufel,Wen1ilhahnen,Strahr -
spiße etc . für Wasserschläuche wegen
Aufgabe des Artikels billigst bei

kerrlevn L kvkvusvn ,
Baumaterialienhandlung ,

_ Cementwarenfabrik .

Akiegenleim ,
pr . Steintopf 10 H ,

Salonfliegenfänger ,
pr . Stück 10 H ,

Kkiegenpapier ,
pr . Brief 10 H ,

Iliegenputver ,
pr . Beutel 10 .

Hhilipp Lnger L Filialen .

Kolks - Bureau .
Sprechstunde Montag abend von

6 bis ',9 Uhr Gasthaus zum
Bahnhof , 2 . Stock .

Lummin Müsch, k . U.
6ut

Diejenigen unserer werten Mit¬
glieder , welche gesonnen sind , am
Kreisturnfest iu Pirmasens
teilzunehmen , werden gebeten , sich
morgen , Dienstag , bezw . längstens
Donnerstag abend behufs Bestellung
von Fest - und Ouartierkarten rc .
in der Turnhalle anzumelden .

_ Der Vorstand .

Mehlsand .
keine Erde , empfehle zu Bauten .
Zweispänner 40 -Ä , Einspänner
25 ^ , ferner übernehme die
Lieferung von Mauersteine « .

Jak . Danvenverger z . Löwen ,
Grötzingen ._

Zu verkaufen
sind sofort circa 300 Henkel¬
gläser , Ovalfaß , 800 Liter haltend .

Jak . Dauöenverger z . Löwen,
_ Grötzingen ._

Hin Kinderwagen
ist billig zu verkaufen

Pfinzstratze 48 .
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